
 
 
 
 
CHRISTIVAL 2022 findet in Erfurt statt. 
 
12.000 junge Christen werden in Thüringen erwartet 
 
Kassel (CHRISTIVAL). Das nächste CHRISTIVAL wird vom 25. - 29. Mai 2022 in Erfurt stattfinden. Diese 
Entscheidung des Vorstands der größten christlichen Jugendveranstaltung gab der 1. Vorsitzende, 
Karsten Hüttmann, auf einer Pressekonferenz bekannt.  
 
Nach über einjährigen Verhandlungen mit mehreren potentiellen Veranstaltungsorten sei die 
Entscheidung laut Hüttmann für CHRISTIVAL22 in Erfurt gefallen. „Die gute Erreichbarkeit, die 
Erfahrung der Messe mit christlichen Veranstaltungen und eine große Offenheit der Christen und 
Kirchen in ihrer Stadt präsent zu sein“ sprechen für Erfurt. Die Evangelische Kirche Mitteldeutschland 
(EKM), die Evangelische Allianz Erfurt und die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) hatten 
das CHRISTIVAL nach Erfurt eingeladen.  
 
Erfurts Oberbürgermeister Bausewein wünschte dem CHRISTIVAL22, dass es „ein fröhliches 
Glaubensfest“ werde. Die Landesbischöfin der Evangelischen Kirche Mitteldeutschland, Ilse 
Junkermann, zeigte sich sehr erfreut, dass das CHRISTIVAL nach Erfurt kommt, und hofft auf „gute 
Begegnungen zwischen Gästen und Einheimischen, zwischen Christen und denjenigen, die neugierig 
auf den christlichen Glauben sind“. Der Geschäftsführer der Messe Erfurt, Michael Kynast, betonte die 
positiven Erfahrungen der Messe mit christlichen Großveranstaltungen wie Willow Creek oder dem 
Bundesjugendtreffen (BUJU) der Freien Evangelischen Gemeinden. Auch das katholische Bistum Erfurt 
und der Ministerpräsident Thüringens, Bodo Ramelow, drückten in ihren Grußworten ihre 
Unterstützung für das CHRISTIVAL22 in Erfurt aus. Der Ministerpräsident begrüßte besonders die 
Offenheit der jungen CHRISTIVAL-Teilnehmenden sich mit religiösen Fragen zu beschäftigen.  
 
Das letzte CHRISTIVAL unter dem Motto „Jesus versöhnt“ fand 2016 in Karlsruhe statt. Erfurt wird 
somit der siebte Veranstaltungsort seit dem ersten CHRISTIVAL 1976 in Essen. Träger des CHRISTIVAL 
sind über 50 Organisationen, Jugendverbände und Kirchen, die gemeinsam alle sechs Jahre die 
Großveranstaltung organisieren. Auch die Evangelische Kirche Deutschland (EKD) unterstützt das 
CHRISTIVAL, das mittlerweile eine ökumenische Ausrichtung hat. Ziel ist es, junge Christen zwischen 14 
und 24 Jahren im christlichen Glauben zu stärken und sie zu ermutigen, diesen in Kirche und 
Gesellschaft zu leben. Zum Veranstaltungskonzept gehören Gottesdienste, Gesprächsgruppen, 
Konzerte, Workshops und kreative Angebote, verteilt über das Stadtgebiet. 
  
Projektleiter für das CHRISTIVAL22 ist Chris Pahl, der ab Sommer 2019 eine Geschäftsstelle in Erfurt 
aufbauen wird. Im Herbst startet der Vorbereitungsprozess in mehr als 20 Arbeitskreisen.  
 
Weitere Informationen stehen unter www.christival.de zur Verfügung. 
 
Presse-Kontakt:  
Chris Pahl, 0177-5053073, chris.pahl@christival.de 
 
ANLAGE: Zitate zum CHRISTIVAL 
 
 
 
 
 



Zitate zur Bekanntgabe des CHRISTIVAL Ortes 2022:  
 
„Ich freue mich sehr, Ihnen mitteilen zu können, dass das nächste CHRISTIVAL vom 25.-29. Mai 2022 in 
Erfurt stattfinden wird. Das wird jetzt für Sie keine besondere Überraschung sein, wenn wir sie hier zu 
einer Pressekonferenz eingeladen haben. Aber wir haben einen längeren Sondierungsprozess hinter 
uns, und mich freut es einfach jetzt auch endlich offiziell sagen zu können, wohin wir mit dem 
nächsten CHRISTIVAL kommen werden. 
Für eine Veranstaltung wie unsere, mit zuletzt rund 13.500 jungen Menschen ist es wichtig einen Ort 
zu finden, der verschiedene Voraussetzungen erfüllt. Das betrifft zuerst natürlich ausreichend große 
Veranstaltungshallen, aber auch Aspekte der Unterbringung sowie der Erreichbarkeit der Stadt, für 
eine bundesweite Jugendveranstaltung wie dem CHRISTIVAL ist das sehr wichtig. Dies gilt auch für die 
Erreichbarkeit der Innenstadt. Denn wir wollen nicht nur auf dem Messegelände unter uns sein, 
sondern freuen uns auch auf die Begegnung mit den Menschen hier in Erfurt. Dass die jungen Leute 
die Chance haben Erfurt als Veranstaltungsort wahrzunehmen – und nicht nur die Messe. Und dass in 
den Begegnungen mit den Menschen in Erfurt auch etwas von der Freude und der guten Laune und 
der Hoffnung, die wir unter den CHRISTIVAL-Teilnehmern immer wieder erleben, rüberkommt. 
Besonders wichtig ist uns auch das Zusammenspiel mit den örtlichen und regionalen christlichen 
Kirchen, Freikirchen, Werken und Verbänden. Wir haben an der Stelle von Anfang an das Gespräch 
gesucht mit z.B. Vertretern der Evangelischen Kirche Mitteldeutschland, dem CVJM Thüringen, der 
örtlichen Evangelischen Allianz, der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen und damit auch der 
katholischen Kirche, dem Stadtjugendpfarrer und anderen Personen.  Das CHRISTIVAL ist zwar in 
erster Linie eine bundesweite Veranstaltung, aber durch die Einbindung lokaler Vertreter aus der 
kirchlichen Jugendarbeit in Vorstand und im Programm soll die intensive Verbindung zu dem 
jeweiligen Veranstaltungsort sichtbar sein und vor allem gelebt werden. Wir freuen uns, dass sowohl 
die EKM, die Evangelische Allianz und die ACK uns ausdrücklich eingeladen haben nach Erfurt zu 
kommen. Vielen Dank.  
Und eine dritte Ebene, die für uns von hoher Bedeutung ist, ist die Zusammenarbeit und das gute 
Miteinander mit der Stadt und ihren entsprechenden Einrichtungen. Als CHRISTIVAL möchten wir 
einen guten Eindruck in der Stadt hinterlassen. Oder anders ausgedrückt: wir wollen ein Segen sein für 
die Stadt und die Einwohner. Wenn so viele jungen Menschen in die Stadt kommen, ist es wichtig gute 
Absprachen zu treffen und mit der Stadt Hand in Hand zu arbeiten. Dann – so glauben wir – wird es 
am eheste für alle Beteiligten eine tolle Erfahrung. Deshalb ist uns dieses Miteinander mit der Stadt 
von hoher Bedeutung. Besonders erwähnen möchte ich die konstruktive und problemlose 
Zusammenarbeit mit der Messe Erfurt.  
Und diese drei Ebenen haben wir hier in Erfurt in besonderer Weise erlebt. Da fiel die Wahl dann am 
Ende auch alles andere als schwer.“  
Karsten Hüttmann, 1. Vorsitzender des CHRISTIVAL e.V., Bereichsleiter im CVJM Deutschland (Kassel) 
 
 
„Als Erfurter und Oberbürgermeister dieser wunderschönen Stadt freue ich mich sehr, dass die 
Veranstalter sich für Erfurt als Veranstaltungsort entschieden haben. Wir wünschen den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein fröhliches Glaubensfest und freuen uns, den über 12.000 
Gästen des CHRISTIVAL zu zeigen, wie gastfreundlich, weltoffen und wunderschön unsere Stadt ist.“ 
Andreas Bausewein, Oberbürgermeister Erfurt (Erfurt) 
 
 
„Ich freue mich sehr, dass am Himmelfahrtswochenende im Jahr 2022 das CHRISTIVAL nach Erfurt 
kommt. Ich bete für gute Begegnungen zwischen Gästen und Einheimischen, zwischen Christen und 
denjenigen, die neugierig auf den christlichen Glauben sind!“ Ilse Junkermann, Landesbischöfin EKM 
(Magdeburg) 
 
 



Für den Freistaat Thüringen ist es eine große Freude, diese jungen Menschen in Erfurt zu Ihrem 
Begegnungstreffen willkommen zu heißen. Erfurt wird dafür ein guter Ort sein. 
Thüringen kann in religiöser Hinsicht nicht nur auf eine große Geschichte im Umgang mit religiösen 
Fragen zurückblicken. 2017 wurde das 500-jährige Gedenken an die Reformation gefeiert, die nicht 
zuletzt diesem Kulturraum und seinen Menschen zu verdanken ist. Das CHRISTIVAL schließt auch an 
eine Reihe von Veranstaltungen an, die in den letzten Jahren von Religionsgemeinschaften hier 
durchgeführt wurden. Schließlich verspricht die Veranstaltung CHRISTIVAL22, dass an diesem Ort eine 
erfolgreiche Begegnung der Jugend zu erwarten ist, die sich den heute zu stellenden religiösen Fragen 
gegenüber aufgeschlossen zeigt. In diesem Sinne wünsche ich der Veranstaltung ein gutes Gelingen., 
Bodo Ramelow, Ministerpräsident des Freistaat Thüringen (Erfurt) 
 
„Jesus Christus ruft in die Nachfolge. Er hat mit seinem Leben deutlich gezeigt, wie Nächstenliebe 
aussieht und wie Gott geehrt wird. Unsere Zeit braucht beides, eine Ehrfurcht vor Gott, der uns diese 
Welt anvertraut und jeden Menschen zu seinem Ebenbild geschaffen hat und eine konsequente 
Nächstenliebe. Es kann nichts Besseres geschehen, als dass sich junge Menschen dieser 
Herausforderung stellen. Vom CHRISTIVAL werden dazu gute Impulse ausgehen und es wird viel 
Ermutigung geben. Das erwarte ich.“ Christian Stawenow, Stellvertretender Landesbischof EKM 
(Eisenach) 
 
 
„Junge Christen aus Deutschland und Europa kommen zum CHRISTIVAL 2022 nach Erfurt. Sie treffen 
dort auf eine lebendige und bunte christliche Jugendszene: Junge Gemeinden, Ev. und Kathol. Jugend, 
Studentengemeinden, Jugendgruppen beim CVJM, bei der Landeskirchlichen Gemeinschaft, in der 
Freien Ev. Gemeinde, bei den Baptisten, in der Netzwerkgemeinde, beim Jesus-Projekt. Wir Erfurter 
freuen uns auf neue Impulse und die gemeinsame Feier des Glaubens. Was und wie glauben junge 
Leute? Dazu gibt es bei CHRISTIVAL viel zu erleben“. Dr. Matthias Rein, Senior des Ev. Ministeriums 
Erfurt (Erfurt) 
 
 
„Wir freuen uns sehr, nach 1996 in Dresden das größte bundesweite, christliche Jugendevent in den 
neuen Bundesländern durchführen zu können.  Zumal wir in den letzten Jahren mit den christlichen 
Großveranstaltungen Willow-Creek und dem BUJU der FEG reichlich Erfahrung sammeln konnten und 
uns als verlässlicher Partner für solche Großevents bewährt haben“ 
Michael Kynast, Geschäftsführer der Messe Erfurt GmbH  (Erfurt) 
  
 
"Wir freuen uns auf das CHRISTIVAL22 zur Ehre Gottes für unsere Jugendlichen in Erfurt." 
Wolfgang Schönefeld, Pfarrer und Dechant des Bistums Erfurt für Erfurt. Vertreter der ACK Erfurt 
 
 


